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Kreislandwirtschaftsräten und den WB und Kontoren 
unterstellten VEB und die Beschlußfassung über die 
Deckung des Finanzbedarfs erfolgt durch den Minisler- 
rat. Die Abdeckung der von der Landwirtschaftsbank 
finanzierten Teile der erlassenen Finanzschuld der VEB 
hat innerhalb 6 Wochen nach der Entscheidung des 
Ministerrates zu erfolgen.

Aufgaben des Ministeriums der Finanzen

§ 18 
Jahrespläne

(1) Der Minister der Finanzen nimmt zu den Vor­
schlägen zum Jahreshaushalts- und den übrigen finan­
ziellen Jahresplänen des Landwirtschaftsrates beim 
Ministerrat der Deutschen Demokratischen Republik 
Stellung.

(2) An den Beratungen der Planvorschläge der Vor­
sitzenden der Bezirkslandwirtschaftsräte und der 
Leiter der WB und Kontore beim Vorsitzenden des 
Landwirtschaftsrates beim Minislerrat der Deutschen 
Demokratischen Republik nehmen leitende Mitarbeiter 
des Ministeriums der Finanzen teil.

(3) Mit der Stellungnahme zu den Vorschlägen zum 
Jahreshaushalts- und den übrigen finanziellen Jahres­
plänen und bei der Beratung der Planvorschläge der 
Bezirkslandwirtschaftsräte, der WB und Kontore 
werden Vorschläge zur Erhöhung der Rentabilität, der 
Erreichung' eines hohen volkswirtschaftlichen Nutz­
effektes sowie zur Nutzung aller erkennbaren Reserven 
unterbreitet.

(4) Der Minister der Finanzen übergibt nach der Be­
schlußfassung über den Staatshaushaltsplan und die 
übrigen finanziellen Pläne die bestätigten Haushalts­
und übrigen finanziellen Pläne des Landwirtschafts­
rates beim Ministerrat der Deutschen Demokratischen 
Republik dem Vorsitzenden des Landwirtschaftsrates 
beim Ministerrat der Deutschen Demokratischen Repu­
blik.

§ 19
Quartalskasscnplan

Der Minister der Finanzen bestätigt den Quartals­
kassenplan des Landwirtschaftsrates beim Ministerrat 
der Deutschen Demokratischen Republik, wenn die Er­
füllung des Jahresplanes durch den Quartalskassenplan 
gesichert wird.

§ 20
Kontrolle und Analyse

(1) Das Ministerium der Finanzen kontrolliert und 
analysiert die Durchführung der Haushalts- und übrigen 
finanziellen Pläne des Landwirtschaftsrates beim Mini­
sterrat der Deutschen Demokratischen Republik. Es 
stellt in den Mittelpunkt der Kontrolle und Analyse
— die Entwicklung der Selbstkosten und die Aus­

wirkungen der Durchsetzung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts auf die Entwicklung der 
Rentabilität der sozialistischen Betriebe der Land­
wirtschaft,

— die Entwicklung der Einnahmen, Ausgaben und Vor­
schußzahlungen der sozialistischen Genossenschaften 
der Landwirtschaft,

— die Ausnutzung der Grund- und Umlaufmittelfonds 
und die Erfüllung der wichtigsten Investitionsvor­
haben mit dem geplanten ökonomischen Nutzen,

— die Erfüllung der dem Staat zuslehenden Einnahmen 
und den sparsamen, zweckentsprechenden Einsatz 
der Haushaltsausgaben und Kredite im Interesse der 
Steigerung der landwirtschaftlichen Brutto- und 
Marktproduktion.

Dabei verwendet es die Ergebnisse der Finanzrevisio­
nen und die Berichte und Analysen der Landwirt­
schaftsbank.

(2) Das Ministerium der Finanzen schlägt auf Grund 
seiner Kontrollfeststellungen und Analysen dem Land­
wirtschaftsrat beim Ministerrat der Deutschen Demo­
kratischen Republik Maßnahmen zur Nutzung von Re­
serven und zur Durchsetzung der Sparsamkeit vor bzw. 
fordert die Beseitigung von Planverstößen.

(3) Das Ministerium der Finanzen kontrolliert die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen über das 
Stellenplanwesen im Bereich des Landwirtschaftsrates 
beim Ministerrat der Deutschen Demokratischen Repu­
blik.

Aufgaben der Landwirtschaftsbank

S  2 1
Ausreichung der Kredite und Haushaltsmittel

(1) Die Landwirtschaftsbank reicht auf der Grund­
lage der bestätigten Pläne Kredite an die Betriebe und 
auf Grund der bestätigten Quartalskassenpläne Haus­
haltsmittel an die Staatsorgane, Betriebe und staat­
lichen Einrichtungen im Bereich des Landwirtschafts­
rates beim Ministerrat der Deutschen Demokratischen 
Republik aus. Die Landwirtschaftsbank nimmt über die 
Ausreichung und den Einzug von Haushaltsmitteln und 
Krediten Einfluß auf die Steigerung der landwirtschaft­
lichen Produktion, die Festigung der Produktionsgrund­
lagen und den sparsamen Einsatz der materiellen und 
finanziellen Fonds.

(2) Die Landwirtschaftsbank kontrolliert die zweck­
gebundene Verwendung der Kredite und Haushalts­
mittel, sichert die termingemäße Rückzahlung der 
Kredite und überwacht den termingemäßen und voll­
ständigen Eingang der dem Staatshaushalt zustehenden 
Einnahmen.

§ 22 
Jahrespläne

(1) Die Landwirtschaftsbank erarbeitet Stellung­
nahmen zu den Finanz-, Haushalts- und übrigen finan­
ziellen Plan Vorschlägen der Staatsorgane, WB, Kontore, 
VEB und staatlichen Einrichtungen und übergibt sie mit 
Vorschlägen zur Verbesserung der Pläne den Leitern 
der Staatsorgane, WB und Kontore sowie zusammen­
gefaßt dem Minister der Finanzen.

(2) Die Direktoren der Filialen bzw. Bezirksdirektio­
nen der Landwirtschaftsbank nehmen an der Beratung 
der Plan Vorschläge der Bezirks- bzw. Kreislandwirt­
schaftsräte bei den Vorsitzenden der Bezirkslandwirt­
schaftsräte bzw. beim Vorsitzenden des Landwirt­
schaftsrates beim Ministerrat der Deutschen Demokrati­
schen Republik' teil und vertreten ihre Stellungnahmen 
und Vorschläge.

§ 23
Bestätigung der Quartalskassenpläne

(1) Die Direktoren der Bezirksdirektionen der Land­
wirtschaftsbank bzw. der Filialen bestätigen die 
Quartalskassenpläne der Bezirks- bzw. Kreisland-


